
Protokoll des Stadtteilgesprächs am Mittwoch, 26.08.2020 
 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 21.20 Uhr 
 

1. Infos aus dem Stadtteil – Bewohner*innen und Mitarbeiter*innen berichten über die 
vergangenen Wochen seit dem 11.03.2020 und ihre Pläne für die Zukunft  

 
Anwesend sind:  
Claudia Adolfs (Stadt Bergneustadt): seit dem Sommer 2020 befindet sich die Stadt 
Bergneustadt wieder in der Asylzuweisung 
Jakob Kraft (Hackenberger Bürger) 
Angelika Rausch (interessierte Bürgerin): engagiert in der kath. Kirche, arbeitet in der 
Apotheke im Ort 
Nadja Heppner (interessierte Bürgerin) 
Antonia Stoffel (Bundesfreiwilligendienst in der BGS Hackenberg 
Jacqueline Knorre (BGS Hackenberg) 
Alex Berg (EFG Hackenberg): bis zum Sommer hat sich die ev. freikirchliche Gemeinde 
eher auf Erwachsene konzentriert, ab September sind die Kids im Fokus 
Bianca Saslona (Kita Krümelkiste): aktuell „normaler“ Regelbetrieb 
Jurij Paul (Vikar): seit Ende Mai wieder Präsenzgottesdienste, der Konfi-Unterricht hat 
wieder begonnen 
Jennifer Köster (Grundschule HA): Home-Schooling hat gut geklappt, aktuell: 
Hygienekonzepte erstellt, Regelunterricht mit Einschränkungen wird wieder gestartet 
Dirk Domnick (Bezirksbeamter): 12h-Dienste auf den Wachen während der Corona-Zeit 
Stefan Willmes (Bezirksdienst Bergneustadt): beruflich gab es während der Corona-Zeit 
keine Einschränkungen 
Heike Schmidt (CDU, Stadtrat): Politikbetrieb läuft wieder 
Thomas Kubitzki (CDU, Stadtrat): Absage Stadtlauf Bergneustadt durch Corona 
Stefan Hatzig (SPD, Feuerwehr): Spezial-Quarantäne für die Feuerwehren während der 
Corona-Zeit, Feuerwehrübungsdienst wurde wieder aufgenommen, Feuerwehrfest ist 
ausgefallen, Martinszauber wird nicht stattfinden 
Stefan Mohn (interessierter Bürger): möchte sich im Stadtteil engagieren, tritt bei der 
Kommunalwahl für den Wahlbezirk 1 an 
Georg Freidhof (GeWoSie e.G.): div. Vorkehrungen und Maßnahmen wurden getroffen für 
MA-Sicherheit, Mieter*innen haben gut mitgemacht 
Anke Kaulisch (OGS HA): aktuell 82 Kinder in der OGS, Kinder haben sich daran gewöhnt 
die Masken zu tragen 
Nicole Dieterle (Pfadfinder Bergneustadt): komplette Zeltsaison wurde abgesagt, viele 
weitere Aktivitäten abgesagt, die Kinder entsprechend ein halbes Jahr nicht gesehen, 
Pfadfinder-Gruppe ist im Aufbau, Hygienekonzept entwickelt, viel in der Natur unterwegs  
Michael Zwinge (BGS Hackenberg): Grill-Eröffnung, Frischmarkt-Eröffnung, 
Öffentlichkeitarbeit durch Hackenberg Aktuell, dadurch versucht etwas Positives dem 
Ganzen entgegenzubringen, aktuell: enormer Aufwand für die Planung von 
Veranstaltungen o.Ä. 
Lukas Finkeldei (Stadt- und Regionalplanung Dr. Janssen): Stadtentwicklung Hackenberg,  
Friedhelm Julius Beucher (Vorsitzender der Freunde und Förderer der BGS Hackenberg), 
Gönül Kara (Kita Ackerstraße 
Anja Böddecker (Kita Ackerstraße): eigentlich ein „offenes Konzept“ in der Kita, Corona-
bedingt mussten die Kinder getrennt werden; Umgewöhnung für die Kinder, Eltern 



müssen aktuell auch weiterhin die Kinder „an der Tür“ abgeben, Team ist multilingual 
unterwegs 
Christina Müller (Kita Sonnenkamp) 
Matthias Thul (Allg. Vertreter des Bürgermeisters) 
Gitta Esch (BGS Hackenberg) 
Tanja Bonrath (SPD)  

 
2. Bericht über die ersten Bürgergeldanträge 
Infos darüber, was das Bürgergeld ist  

Für den Stadtteil Hackenberg stehen 15.000 Euro pro Jahr zur Verfügung (für 3 Jahre, bis 

2022) 

2 Anträge wurden bislang eingereicht 

1. Herr Kraft und Hr. v. d. Lippe: Boulebahn 

2. Herr Beste: Sitzbänke Sportplatz Stentenberg 

Es sind noch über 10.000 Euro für das Jahr 2020 vorhanden.  
Informationsmappen liegen aus, Unterstützung wird geleistet, kaum bürokratischer 
Aufwand. 
Nächste Budgetsitzung des Budgetbeirats ist für den 07.10.2020 geplant. Der Beirat 
entscheidet über die Anträge, etc.  
Geld verfällt nicht im laufenden Jahr, sondern wird ins nächste Jahr „mitgenommen“. 

 
3. Bericht zum Ladenzentrum Hackenberg 
Gelungener und vielversprechender Beginn (Hr. Sivagaran und Hr. Pawelczek), 
Vor den Einzelhandelsgeschäften: Sanierung der Treppen und des Fußwegs im Stil des 
Stadtteilumbaus, Beginn Anfang 2021 
Parkplatzsituation wird nun in Angriff genommen und vor dem Frischmarkt werden 2-3 
Parkplätze errichtet 
Hr. Tomasetti (Eigentümer Breslauer Str. 18): sehr begeistert geäußert über die Betreiber 
des Grills 67  

 
Stadtteilladengenossenschaft in Gründung hat sich im vergangenen Monat aufgelöst. Ziel 
der Genossenschaft war die Eröffnung eines Supermarktes, dieses Ziel ist gelungen, sodass 
die Genossenschaft nicht mehr greifen muss.  
Bäckerei Schorre hat die Öffnungszeiten wieder auf den Nachmittagsbereich erweitert.  
 
Kommentare aus der Runde zum neuen Ladenzentrum:  
„Man sieht die Leute mal wieder!“  
„Deutliche Belebung des Stadtteils“ 
„Pluspunkt, dass der Laden eröffnet werden konnte“ 
 
 
 
 
Durch Diskussion/Gespräch bedingte weitere Themen:  
Parkplatzsituation am Bergpark kritisch -> Es wird häufig so geparkt, dass Anwohner kaum 
Möglichkeit haben, auf ihren dafür vorgesehenen Stellplätzen zu parken bzw. wird auch teils 
so geparkt, dass andere Verkehrsteilnehmer/Fußgänger durch die parkenden Autos 
behindert werden. Vorschlag: ggf. an der öffentlichen Grünfläche, die geplant ist für die 



Fläche „Schöne Aussicht“ einen Parkplatz errichten. Matthias Thul und Friedhelm Julius 
Beucher wollen dies klären.  

 
Diskussion über Wohnraum/fehlenden Wohnraum: Was fehlt, was wird gewünscht, was 
wird benötigt? 

- Bezahlbare 4-Zimmer-Wohnungen für Familien 
- Bezahlbare barrierefreie Wohnungen  
- Bezahlbare Wohnungen für alleinstehende Personen (ggf. auch barrierefrei) 

Demnächst vorhandene „Grünfläche“ Schöne Aussicht -> KEIN Bauland, da Fördergelder 
freigegeben wurden, um den Wohnraum an dieser Stelle zu minimieren.  
 
Anschlussprojekt notwendig, um dem Bedarf an fehlendem Wohnraum gerecht zu werden! 
(Lukas Finkeldei transportiert den Gedanken mit in die Stadt- und Regionalplanung Dr. 
Janssen, die aktuell auch für das Integrierte Handlungskonzept Hackenberg 
zuständig/federführend sind).  
 
3. Weltkindertag 2020 
Fest zum Weltkindertag wird in diesem Jahr nicht in gewohnter Weise stattfinden.  
Idee „Woche zum Weltkindertag“ -> Street Art mit Straßenmalkreide  
 

„Steinaktion“ – Landtag / Rathausplatz  
Steine Rathaus -> BGS sammelt sie ein, um sie am 20.09. auf dem Rathausplatz auszulegen 
und mit einer Drohne zu fotografieren, anschließend werden sie evtl. einbetoniert, um die 
Steine zu erhalten und ein Kunstwerk daraus zu machen 
Die bemalten Steine müssen bis Freitag, 18.09.2020 in der BGS abgegeben werden.  
„Kontaktloses Überbringen der Steine“ durch eine Box an der BGS ist gewährleistet.  
 

Eine weitere Idee für den Weltkindertag ist, eine Rallye durchzuführen, die von Kindern 
selbstständig durchgeführt wird. Am Ende müssen sich die Kinder in ein Logbuch eintragen 
und erhalten einen Schatz aus der Schatzkiste. 
 

4. Verschiedenes 
- Tore Leienbachweg  
- Ampelschaltung nach wie vor problematisch (Ampel schaltet für Autos auf „rot“ und die 
Fußgängerampel schaltet sehr zeitnah auf „grün“)  
 
 
 

Termin für das nächste Stadtteilgespräch:  
Mittwoch, 18.11.2020, 19.30 Uhr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Jacqueline Knorre, 08.09.2020 


